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Niederschrift 

 

1 Öffentliche Sitzung   

1.1 Anerkennung der Tagesordnung  AöR-26042  

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 26. Juni 2026 wird einstimmig anerkannt. 

Die ordnungsgemäße Einladung wird festgestellt. 

− Herr Gold schlägt vor, TOP 2.4.1 (→ Jahresabschluss 2025, Bericht des Wirtschafts-

prüfers, Gewinnverwendung, Entlastung Vorstand) der nö Verwaltungsratssitzung vor-

zuziehen. Dem Vorschlag wird zugestimmt. Herr Wiesner wird daher nach Genehmi-

gung der Niederschriften die Nicht-Öffentlichkeit herstellen. 

1.2 Genehmigung von Niederschriften   

1.2.1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrats am 13.03.2026 

AöR-26014  

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Verwaltungsrats am 13.03.2026 wird ein-

stimmig genehmigt. 

1.2.2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrats am 27.04.2026 

AöR-26034  

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Verwaltungsrats am 27.04.2026 wird ein-

stimmig genehmigt. 

1.3 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen   

14:07 Uhr:  Herr Wiesner stellt die Nicht-Öffentlichkeit der Sitzung her. 

15:00 Uhr:  Die öffentliche Sitzung wird fortgesetzt.  

TOP 1.5.1 „Projekt "Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit (S.O.S.)" wird vorgezogen  

  

1.5.1 Projekt "Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit (S.O.S.)" AöR-26046  

– Herr Hessenbruch (Abteilungsleiter für Bürgerdienste – Ordnungswidrigkeiten & Kom-

munaler Ordnungsdienst) berichtet zum Projekt "Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

(S.O.S.)". Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
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– Die Erkenntnisse und Auswertungen im Rahmen des Projekts wurden durch die Ver-

waltungsratsmitglieder positiv zur Kenntnis genommen; eine Auswertung der Einnah-

men durch die im Rahmen des Projekts erhobenen Bußgelder durch die Stadt wird an-

geregt; die Verwaltungsratsmitglieder bieten ihre Unterstützung bei der Schaffung der 

entsprechenden Voraussetzungen an. 

– Herr Sadewasser erklärt, dass das Projekt aus Perspektive der bonnorange eine Bei-

standsleistung zu Gunsten der Bundesstadt Bonn darstellt, für die die bonnorange jähr-

lich rund 200 TEUR bezahlt. 

– Herr Gold regt an, öffentlich über das Projekt und dessen Erfolg zu berichten (→ Tenor: 

„Wir jagen Verursacher und finden sie auch“).  

– Herr Hümmrich weist auf die Vermüllungen an Textil-Container-Standorten hin und dass 

diesen ebenfalls begegnet werden müsse. Herr Sadewasser führt aus, dass die Bun-

desstadt Bonn die Textil-Container-Standorte vergibt und damit gegen Vermüllung in 

Eigenverantwortung vorgehen muss, ggf. bis hin zu Kündigung der Standortnutzung bei 

fortlaufender „Unzuverlässigkeit“ des Container-Betreibers. 

Kenntnisnahme 

1.4 Beschlussvorlagen 
  

1.4.1 2. Lesung: 12. Satzung zur Änderung der Satzung der bonnorange - 
Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) - über die Straßenreinigung 
in der Bundesstadt Bonn 

AöR-26044  

– Herr Malinka nennt folgende Gründe für die Anpassung des Satzungstextes: (a) Anpas-

sungen an aktuelle Rechtsprechung, (b) abschließende Aufzählung der Ordnungswid-

rigkeiten im Kontext der Straßenreinigung (hierbei handelt es sich um einen Wunsch 

des Ordnungsamts), (c) gendergerechte Sprache. Zusätzlich weist er darauf hin, dass 

die Satzung durch die vorgenommenen Änderungen wieder stärker an die Mustersat-

zung NRW angeglichen wurde. 

– Herr Dr. Janicke weist darauf hin, dass in der Satzung sowohl die Termini Eigentümer 

und Anwohnende genutzt werden, ohne diese näher zu definieren.  

– Es entsteht eine Diskussion um den Winterdienst an Bushaltestellen, der satzungsge-

mäß von den Anwohnenden vorzunehmen ist. Die bonnorange verweist auf die Erläu-

terungen der Verwaltungsratssitzung am 30.01.2026, dass der Winterdienst vor 7:00 
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Uhr an ca. 1.200 Haltestellen im Stadtgebiet wegen vorliegender „objektiver Unmöglich-

keit“ nicht durch die bonnorange AöR erbracht werden kann.  

– Herr Dr. Rutte schlägt eine zielgerichtete Öffentlichkeitsarbeit zu diesem Thema vor.  

– Herr Gold hält es ebenfalls für sinnvoll, die Begriffe Eigentümer und Anwohnende nicht 

nebeneinander zu verwenden und bitte um rechtliche Prüfung, ob formal die gleichen 

Personenkreise gemeint sind. 

– Herr Lefèvre regt an, die Begriffe auf der Website im Rahmen der Satzungskommentie-

rung näher zu erläutern.  

– Herr Zimmermann führt an, dass die Fachämter keine Einwände zu der Beschlussvor-

lage eingebracht haben. 

Beschluss 

Der Verwaltungsrat beschließt die vorliegende 12. Satzung zur Änderung der Satzung der 

bonnorange – Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) – über die Straßenreinigung in der 

Bundesstadt Bonn in der beigefügten Fassung (Anlage 1: Änderungssatzung). 

Die 12. Änderungssatzung soll zum 01.01.2027 in Kraft treten. 

Zustimmung mit einer Gegenstimme 

1.4.2 11. Satzung zur Änderung der Satzung der bonnorange AöR über 
die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn (Abfall-satzung - 
AbfS -) 

AöR-26054  

– Frau Funk führt aus, dass die Änderung der Abfallsatzung notwendig ist, damit die bon-

norange in Ausnahmesituationen – wie der derzeitigen Sperrung der Friedrich-Ebert-

Brücke (Nord-Brücke) – berechtigt ist, die Müllsammlung bereits ab 05:00 Uhr vorzu-

nehmen.  

– Die als Anlage 2 beigefügte Auswertung der Verkehrsflüsse zeigt, dass derzeit in den 

durch die Brücken-Sperrung primär betroffenen Stadtgebieten die Müllsammlung zwi-

schen 05:00 und 07:00 Uhr die Verkehrsflüsse am wenigsten beeinträchtigt (geringste 

Störer-Eigenschaft) und zusätzliche Verkehrsbehinderungen minimiert.  

– Herr Sadewasser berichtet, dass die Untere Umweltbehörde (UUB) hiermit einherge-

hend mündlich zugesagt hat, der bonnorange für die Dauer von drei Monaten eine Aus-

nahmegenehmigung von § 9 LImSchG zu erteilen. Diese ermöglicht es, in den betroffe-

nen und namentlich genannten Straßenzügen – nach erfolgter Information der betroffe-

nen Anwohnenden mit einem Vorlauf von fünf Tagen – bereits um 05:00 Uhr mit der 
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Abfallsammlung zu beginnen, ohne gegen die Lärmschutzauflagen zu verstoßen. Nach 

Ablauf des dreimonatigen Zeitraums ist eine Evaluation vorgesehen, die als Grundlage 

für eine Verlängerungs-Entscheidung dienen soll.  

– Frau Funk berichtet, dass das Modell einer Abfallsammlung am Nachmittag, in den 

Abendstunden oder am Wochenende nicht möglich ist, da die Entsorgungsanlangen zu 

diesen Zeiten nicht geöffnet sind, eine Öffnung aufgrund der geringen Mengen unwirt-

schaftlich und eine Lagerung der Abfälle in den Sammelfahrzeugen nicht zulässig ist. 

Weiterhin berichtet sie, dass sich die durchschnittliche Dauer der Abfallsammlung in 

allen Fraktionen signifikant erhöht hat. Auch würden die Mitarbeitenden häufig ange-

gangen und beschimpft, wenn sie zu Verkehrsbeeinträchtigungen tätigkeitsbedingt bei-

tragen.  

– Herr Zimmermann erklärt, dass die UUB eine Ausnahmegenehmigung bis zum 30.09. 

beabsichtigt und daran anschließend eine Evaluation wünscht. 

Beschluss 

Der Verwaltungsrat beschließt die 11. Satzung zur Änderung der Satzung der bonnorange 

AöR über die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn (Abfallsatzung - AbfS -). 

Er weist die Veröffentlichung für das sofortige Inkrafttreten der Satzung an. 

Zustimmung, einstimmig. 

1.4.3 FoodWinnersBonn („CircularCities.NRW“) AöR-26045  

– Frau Funk berichtet, dass die Bundesstadt Bonn ihre Beteiligung an dem Projekt nach 

Einreichung des Vollantrags angesichts der angespannten städtischen Haushaltslage 

zurückgezogen hat.  

Nach Anpassung der ursprünglichen Gesamtausgaben der vier Projektbeteiligten         

(→ siehe Anlage 3) hat die Bundesstadt Bonn ihrer Teilnahme an dem Projekt wieder 

zugestimmt.  

– Dieses wird durch Herrn Zimmerman bestätigt. 

Beschluss 

1. Der Verwaltungsrat stimmt der Teilnahme der bonnorange AöR am Verbundvorhaben 

„FoodWinnersBonn“ im Rahmen des Förderaufrufs „Circular Cities.NRW“ zu. 



Niederschrift der Verwaltungsratssitzung  

der bonnorange AöR vom 26. Juni 2026 - öffentlich 

 

 Seite 7/8 

2. Die bonnorange AöR wird beauftragt, im Falle einer Bewilligung des Vollantrags das 

Vorhaben gemeinsam mit den Verbundpartnern umzusetzen. 

3. Die erforderlichen Finanzmittel werden, vorbehaltlich der Förderzusage, im Rahmen der 

Wirtschaftsplanung 2027 ff. berücksichtigt und bereitgestellt.  

4. Die bonnorange AöR berichtet dem Verwaltungsrat über den weiteren Projektverlauf 

und dessen Ergebnisse. 

Zustimmung, einstimmig. 

1.5 Mitteilungsvorlagen   

1.5.1 Projekt "Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit (S.O.S.)" AöR-26046  

– Siehe oben 

1.5.2 1. Finanzbericht (Forecast, Abschluss, BSC) AöR-26047  

– Auf die Frage von Herrn Dr. Janicke zu einer vorgesehenen Reduzierung der Personal-

aufwendungen um – 1 % entgegnet Herr Sadewasser, dass eine derartige Reduzierung 

einer aktuellen Überlastung der Personalabteilung bei der Personalgewinnung geschul-

det ist. Herr Sadewasser regt an, zur Unterstützung der Personalabteilung bei der Rek-

rutierung auf den Deckungsring „Personalaufwand“ zurückgreifen zu dürfen, um Perso-

nalbesetzungen unter Hinzuziehung von Dienstleistern zu forcieren; ebenso sollten Un-

terbesetzungen durch den Einsatz von Zeitarbeitskräften begegnet und bei laufenden 

Projekten Unterstützung durch den Einsatz von Dienstleistern möglich sein. Der kon-

sumtive Mehraufwand würde der Balanced Scorecard (BSC) in diesem Fall nicht zuge-

rechnet. Der Vorschlag zur Sicherstellung des operativen Geschäfts wurde positiv auf-

genommen. 

– Herr Schaumburg bittet um Informationen zum aktuellen Stand bezüglich einer qualifi-

zierten Grünannahmesammelstelle (GAS) in Duisdorf. Herr Lefèvre berichtet, dass sich 

die Suche nach einem geeigneten Grundstück in Duisdorf schwierig gestaltet, Duisdorf 

aber weiterhin Wunschstandort ist. 

Kenntnisnahme 

1.6 Aktuelle Informationen   
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– Herr Sadewasser berichtet, dass der Kaufvertrag für das Grundstück am Buchenweg in 

Beuel am Montag, 22.06.2026, im Rahmen eines Notartermins unterzeichnet wurde. 

1.7 Sonstiges   

1.8 Tagesordnungspunkte der nicht öffentlichen Sitzung AöR 26048  

 

Bonn, den 10.07.2026 

 

 

 

gez. Helmut Wiesner gez. Dr. Silke Felten 

Verwaltungsratsvorsitzender Schriftführerin 

 

 

 

Anlagen 

1 Präsentation „Konzept Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit“ 

2 Auswertung Verkehrsflüsse Combahn-Viertel 

3 Finanzierungsentwurf FoodWinnersBonn 

 



Konzept Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit



Amt 33 - Bürgerdienste

33-0
Verwaltungsangelegenheiten 

& Wahlen

Verwaltungsrat bonnORange 26.06.2026

33-1
Ordnungs- und 

Straßenverkehrsbehörde

33-2
Ordnungswidrigkeiten & Kommunaler 

Ordnungsdienst

33-3
Standesamt

33-4
Dienstleistungszentrum

33-5
Veranstaltungskoordination 

& Märkte

33-6
Ausländeramt



33-2  /  Ordnungswidrigkeiten & Kommunaler Ordnungsdienst 
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33-21 

Bußgeldstelle Allgemeine 

Ordnungswidrigkeiten

33-22

Bußgeldstelle 

Verkehrsordnungswidrigkeiten

33-23

Kommunaler Ordnungsdienst

33-24

Gemeinsame Anlaufstelle 

Bonn Innenstadt (GABI)

33-25

Verkehrsaußendienst

33-26

Konzeptions- und 

Beschwerdemanagement
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Konzept Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit



Erstellungsprozess

Verwaltungsrat bonnORange 26.06.2026

• Themenreihe “Ordnungsamt vor Ort” in 
jedem Stadtbezirk

• Kick-Off-Veranstaltung mit beteiligten 
Experten (in- und extern)

• digitale Bürgerbeteiligung

• Steckbriefworkshops mit Experten

• Erstellung des Konzepts durch Amt 33 
inkl. Feedbackschleife mit Beteiligten



Themenschwerpunkte aus dem Prozess
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▪ Präsenz und Sichtbarkeit

▪ Vermüllung

▪ Verkehr



Ein Konzept – zwei Teile
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Teil 1

beschäftigt sich mit den Erkenntnissen, Zielen 
und Maßnahmen, die zur Umsetzung erforderlich 
sind

Teil 2

Enthält Steckbriefe zu Örtlichkeiten und 
übergeordneten Themen



Zielbild
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„Bonn hat eine sichtbare und 

freundliche, konsequent und 

verlässlich auftretende 

Ordnungsbehörde.“



Leitziel 1 – „Sichtbarkeit und Präsenz“
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Durch Erhöhung der sichtbaren Präsenz trägt die 

Ordnungsbehörde dem Gedanken der Prävention von Straftaten 

und Ordnungswidrigkeiten im öffentlichen Raum Rechnung. 

Auch eine Verbesserung des subjektiven Sicherheitsgefühls soll 

erreicht werden. 

Zudem wird die Ordnungsbehörde zukünftig auch durch zivile 

Streifen verschiedene Ordnungswidrigkeiten bekämpfen und 

ahnden, die fortwährend zu Beschwerden führen.



Kommunaler Ordnungsdienst / GABI / Verkehrsaußendienst

▪ 365 Tage

▪ Regeldienst im 2-Schicht-System von 7 Uhr bis 1 Uhr

▪ Einsatzleitstelle mit 12 Mitarbeitenden

▪ Kommunaler Ordnungsdienst mit 40 Mitarbeitenden

▪ Schnelle Eingreiftruppe (SET) mit 6 Mitarbeitenden

▪ Wache GABI mit 12 Mitarbeitenden

▪ Verkehrsaußendienst mit 40 Mitarbeitenden

Verwaltungsrat bonnORange 26.06.2026



Leitziel 1 – „Sichtbarkeit und Präsenz“
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Zum Beispiel durch:

▪ Zusätzliche Präsenzstreife im Früh- und Spätdienst (je 2 MA) 

als nicht über die Leitstelle gesteuerte Präsenzkomponente

▪ Ermittlungsdienst Abfall (4 MA) zur Feststellung und Ahndung 

von Müllablagerungen



Leitziel 2 – „Konsequenz und Verlässlichkeit“
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Die Ordnungsbehörde agiert konsequent und verlässlich. Sie 

ahndet gleichgelagerte Verstöße im gesamten Stadtgebiet gleich. 

Das ihr eingeräumte Ermessen übt sie dahingehend aus, dass sie 

verhältnismäßige Gefahrenabwehrmaßnahmen trifft, die die 

Gefahr effizient und schnell beseitigen und alle Beteiligten 

möglichst wenig belasten. 

Im Rahmen der Ahndung von Ordnungswidrigkeiten übt sie ihr 

Ermessen nach einem strengen Maßstab aus, um einen möglichst 

hohen Sanktionsdruck zu erzielen, der zu einer Reduzierung der 

Verstöße führt. Dabei berücksichtigt sie im Rahmen der Ahndung 

von Verkehrsordnungswidrigkeiten die seitens des Gesetzgebers 

intendierte Zielsetzung und versucht durch repressive Ahndung 

weiteren Verstößen vorzubeugen.



Leitziel 4 – „Freundlichkeit und Offenheit“
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Die Ordnungsbehörde ist sich ihrer besonderen Bedeutung für 

das soziale Zusammenleben bewusst und nimmt diese ernst. 

Sie tritt entsprechend freundlich auf und kommuniziert 

angemessen. 

Sie signalisiert durch eine entsprechende Offenheit im Auftreten, 

dass sie für alle Menschen in Bonn ansprechbar ist.



Leitziel 5 – „Zusammenarbeit und Kommunikation“
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Die Ordnungsbehörde baut Ihre bereits bestehenden 

Verbindungen zu Netzwerkpartnern in der Bonner  

Stadtgesellschaft und anderen Behörden der Gefahrenabwehr 

weiter aus und wird in der Öffentlichkeit entsprechend 

wahrgenommen. 

Hierzu werden etablierte Formate fortgesetzt bzw. neue Formate 

ins Leben gerufen, die mit eigener  Öffentlichkeitsarbeit begleitet 

werden.



Ermittlungsdienst Abfall
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Dem erfolgreichen Beispiel anderer Großstädte (bspw. Dortmund) 

folgend, soll ein Ermittlungsdienst Abfall eingerichtet werden, der 

unmittelbar in der Bußgeldstelle für allgemeine 

Ordnungswidrigkeiten eingesetzt wird. 

Die Mitarbeitenden sollen eigenständig Ermittlungen bzgl. 

Müllablagerungen im privaten und öffentlichen Raum (wilde 

Müllkippen, Müll auf privaten Flächen, Müllablagerungen an und 

im Umfeld von Wertstoffinseln, etc.) vornehmen und so die 

Verursacher identifizieren. Hierdurch soll eine rasche Beseitigung 

auf Kosten der Verursacher ebenso möglich werden wie auch die 

unmittelbare Einleitung von Bußgeldverfahren nach Abschluss der 

Ermittlungen. Die Bußgeldverfahren werden unmittelbar vom 

Ermittlungsdienst Abfall eingeleitet und weiter betreut. 



Ermittlungsdienst Abfall

Verwaltungsrat bonnORange 26.06.2026

Um dies zu erreichen sind insgesamt 4 VZÄ-Stellen der Wertigkeit 

A9/E9a zu schaffen. 

Die Erkenntnisse anderer Kommunen zeigen, dass diese Stellen 

mindestens refinanziert sind. 



Ermittlungsdienst Abfall
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Die erste Stelle des ED Abfall wurde im Frühsommer 2025 mit 

einem erfahrenen Kollegen besetzt, dessen Aufgabe vor allem 

darin bestand, die Konzeptidee zu vertiefen, konkret umzusetzen 

und ein entsprechendes Netzwerk aufzubauen.

Aktuell konnten zwei weitere Stellen intern besetzt werden, die 

Mitarbeitenden werden zum 1.9. Ihren Dienst im ED Abfall 

aufnehmen.



Ermittlungsdienst Abfall
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Erste Zahlen (1.1.2026 – 2.6.2026):

Einsätze angefahren: 306

Verursacher ermittelt: 253

Anzeigen gefertigt: 245

Weitergabe an Bonn Orange: 142

Weitergabe ans Fachamt: 53

Keine Feststellung: 55

Verursacher entsorgt: 11

Privatfläche: 23

Ermittler entsorgt: 44



Ermittlungsdienst Abfall
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Einordnung der Zahlen:

▪ Etwa 82 % der Verursacher konnten ermittelt werden, das ist ein 

deutlicher Anstieg zum Vorjahr (32 %). Allerdings „hinkt“ der 

Vergleich hier noch etwas.

▪ Eindeutig ist aber eine deutlich effizientere Bearbeitung und 

gezieltere Einsatzsteuerung durch den ED Abfall.

▪ In 2026 wurden bereits fast genau so viele Einsätze angefahren 

wie im gesamten Vorjahr.

▪ Die Anzeigenquote stieg von ca. 30 % auf ca. 80 % an.

▪ Noch nicht möglich ist eine finanzielle Auswertung.



Zwischenfazit
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▪ Die gute Zusammenarbeit mit bonnOrange wurde noch einmal 

deutlich verbessert hinsichtlich Effizienz und Kontrolldruck.

▪ Wir sind zuversichtlich, dass die Personalaufstockung weitere 

positive Effekte bringen wird.

▪ Neben der Ahndung ist es unser Anspruch, dass der 

aufgefundene Müll sehr zeitnah verschwindet.

Großes LOB an die Kolleginnen & Kollegen von bonnOrange 

sowie meinen Kollegen, Frank Schaar, aus dem ED Abfall !!



? ? ?



Sascha Hessenbruch

Bundesstadt Bonn / Bürgerdienste

Abteilungsleiter

Telefon 0228 / 77 27 14

Mobil 0160 / 90 99 64 88

E-Mail sascha.hessenbruch@bonn.de

 sascha.hessenbruch@gmx.de

Kontaktdaten

mailto:sascha.hessenbruch@bonn.de
mailto:sascha.hessenbruch@gmx.de


Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit !!



Auswertung ganztags:

Auswertung Werktage: 11., 12., 15., 16. und 17. Juni 2026.

Logdaten der Bundesstadt Bonn zum 
Verkehrsaufkommen in den betroffenen 

räumlich zugeordneten Verkehrsabschnitten 
zur Nordbrückensperrung in Beuel belegen, 

dass nach 7:00 Uhr die 
Durchschnittsgeschwindigkeit um rund 46 

% sinkt, und der Anteil problematischer 
Verkehrslagen von  26,1 % auf 81,3 % 

ansteigt. 

Das Zeitfenster zwischen 05:00 und 07:00 
Uhr, gemessen über den gesamten 

Tagesverlauf, weist die geringste Störer-
Eigenschaft seitens der bonnorange 

Abfallsammelfahrzeuge mit Blick auf den 
Verkehrsfluss aus.
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FoodWinnersBonn – Finanzierungsentwurf

Position Projektskizze
(in TEUR)

Vollantrag
 (in TEUR)

Anpassung 

Vollantrag
(in TEUR)

Differenz
(in TEUR)

Beantragte 

Fördersumme

1.829
(≙ 90 % der 

Gesamtausgaben)

1.884
(≙ 90 % der 

Gesamtausgaben)

1.884
(≙ 90 % der 

Gesamtausgaben)

1.884
(≙ 90 % der 

Gesamtausgaben)

Gesamtausgaben 2.032 2.093 2.093 2.093

− Verbraucherzentrale 

NRW e.V., Düsseldorf 
849 850 1033 + 183

− CSCP gGmbH, 

Wuppertal
450 475 580 + 105

− Bundesstadt Bonn 367 401 60 - 307

− bonnorange AöR 367 367 419 + 52



Verwaltungsratssitzung der bonnorange AöR 
vom 26. Juni 2026 

 

Seite 1/2 

A N W E S E N H E I T S L I S T E 

Drucksachennummer AöR-26056 
Anlage zur Niederschrift (AöR-26055) 

 

 Sitzung 

Verwaltungsrat 

 

 Sitzungstag 
26.06.2026 

 

 Sitzungsort 
bonnorange AöR 
Lievelingsweg 110 
53119 Bonn 
 
Kantine (hinten) 

 

 Beginn 
14:04 Uhr 

 Ende 
17:13 Uhr 

Anwesende 
 
Vorsitzende: Bg. Helmut Wiesner 

 
Mitglieder: 
 
CDU Stv. Justin Dennhardt 

 Christian Gold 

 Stv. Enno Schaumburg 
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN Stv. Eva Kuzu 

 Stv. Dr. Daniel Rutte  
 
SPD Dr. Nico Janicke 
 
DIE LINKE --- 
 
FDP Stv. Werner Hümmrich 
 
Personalrat der Bundesstadt Bonn PR Christopf Busch 
 
 
bonnorange AöR: Sven Sadewasser (Vorstand) 

 Jochen Peter (Leitung Werkstatt und Leitung Tech-
nik / stellv. Vorstand) 

 

 Christine Fuchs (Leitung Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft) 
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 Nicolas Malinka (Stadtreinigung und Winterdienst) 

 Katharina Brakowski-Schmitt (Leitung Ü-Verwal-
tung) 

 Jérôme Lefèvre (Leitung Unternehmenskommunika-
tion) 

 Hilde Kreuzer (Leitung Finanzen) 

 Petra Heimann (Personalratsvorsitzende) 

 Brigitte Jacobs-Hombeuel (Gleichstellungsbeauf-
tragte) 

 
 
Beteiligungsverwaltung 
der Bundesstadt Bonn: Niklas Zimmermann 
 
 
Koordinierungsstelle 
der Bundesstadt Bonn: Marina Engelmann 
 
 
Auskunftspersonen: Dr. Dirk Iwanowitsch, Nexia GmbH 

 Sascha Hessenbruch, Bundesstadt Bonn  

 
 
Schriftführung: Dr. Silke Felten (Vorstandsreferentin, bonnorange) 
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